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- 0 +

1 3 15  106  96

2 4 1  257  257

3 3 11  132  105

4 3 7  159  129

5 4 9  258  258

6 3 17  77 77

7 3 13  121  121

8 3 5  136  98

9 4 3  238  238

1-9 30 Front 1484 1379

PLATZREGELN   Die Teiche beim Spielen der Löcher 2, 7, 8 und 9 sind rote Penalty Areas (Regel 17), 
deren Grenzen nicht durch Pfähle oder Linien gekennzeichnet sind. Die Grenzen erstrecken sich entlang der 
natürlichen Böschungskanten der Teiche. Ist ein Ball in der Böschungskante eingebohrt, so kann er gespielt 
werden wie er liegt oder Erleichterung mit Strafe nach Regel 17.1b genommen werden.

Alle asphaltierten Wege innerhalb der Platzgrenzen gelten als „ungewöhnliche Platzverhältnisse“. Sind 
Balllage, Schwung oder Stand behindert, so gilt straflose Erleichterung nach Regel 16.1a.

LOCH 2: Kommt ein Ball nach dem Abschlag auf dem Doppelgrün 1/9 (einschließlich Vor- und Zwischen-
grünbereich) zu liegen, so muss straflose Erleichterung (free drop) nach Regel 13.1f in Anspruch genom-
men werden. LOCH 5: Die Fläche links der OUT-Markierungen ist eine Spielverbotszone. (Betreten: 1. Mal = 
2 Strafschläge, 2. Mal = Disqualifikation). LOCH 7/9: Die Ausgrenze rechts von Loch 7 und links von Loch 9 
wird festgelegt durch die platzseitige Kante der weiß lackierten Säulen der Ballfangnetze. Die Netze selbst 
sind Teile des Out und es wird keine Erleichterung gewährt. LOCH 8: Bälle, die die Hochspannungsleitung 
treffen, müssen nach Musterplatzregel E-11 straflos wiederholt werden.

Unterschrift  Spieler

Unterschrift  Zähler

10 3 16 106 96

11 4 2 257 257

12 3 12 132 105

13 3 8 159 129

14 4 10 258 258

15 3 18 77 77

16 3 14 121 121

17 3 6 136 98

18 4 4  238  238

10-18 30 Back  1484  1379

1-9 30 Front  1484  1379

1-18 60 Total  2968  2758

Vorgabe:

Netto:

Bodenmarkierung:  100m 50m (Grünanfang) 


